
INHAL, TS VER ZEICH NI S 

0. Einleitung 5 

0.1. Zum Titel 5 

0,2. Das Vorgehen 5 

0. 3. Der Anlass 6 

0.4. Formalisierung und Schematisierung 7 

0. 5. Die Absicht 10 

1. Phänomenologie 11 

1.1, Wallfahrten in Italien 11 

1.11. Das Heiligtum auf dem Heiligen Berg bei Varese 11 

1.12. Die Grotte der hl. Rosalia auf dem. Monte Pellegrino bei 
Palermo 12 

1.13. Die Madonna von Trapani " 15 

1.14. Die Madonna der Tränen in Syrakus 17 

1.15. Die Erscheinungen von San Damiano bei Piacenza 19 

1.2. Wallfahrten in der Schweiz 21 

1.21. Die Wallfahrten in Disentis (Graubünden) 21 

1.22. Die Wallfahrt zum Heiligen Kreuz in St. Gallen 23 

1.23. Die Wallfahrt zu U. L. Frau von der Vorburg bei Oelsberg 26 

1. 3. Wallfahrten in der orthodoxen Kirche 28 

1. 31. Beobachtungen in Griechenland 28 

1. 32. Peregrinatio Neuhellenika 31 

1. 33. Griechische und westliche Volksfrömmigkeit 33 

1.4. Ist Taizé ein Wallfahrtsort? 35 

1. 5. Grosse abendländische Wallfahrten (Lourdes, Fatima, Maria­
zell, Longh Derg, Croagh Patrick, Montserrat usw. ) 38 

Exkurs: Tschenstochau 39 

1.6. Vorläufige Skizze der Grundstruktur der Wallfahrt 41 

127 



2. Strukturanalyse eines Handlungsspiels 47 

2. 1. Wallfahrt als Zeichensystem 47 

2. 11. Allgemeines 47 

2.12. Anwendung auf eine konkrete Wallfahrt 50 

2.13. Semiotische Gliederung der Votivgaben und Votivtafeln 58 

2. 2. Wallfahrt als Handlungsspiel 62 

2. 21. Wallfahrt als Brauchhandlung 62 

2. 22. Wallfahrt im Rahmen einer Handlungstheorie 69 

2.3. Reduktion (als Forschungsmethode) und Handlungslogik 76 

2. 31. Erkenntnis menschlichen Handelns 77 

2. 32. Reduktion (Epagoge) und Handlungslogik 79 

3. Hermeneutik 87 

3.1. Was geht hier vor? Warum geschieht es? Was bedeutet es? 87 

3. 2. Hermeneutik menschlichen Handelns 89 

3.3. Erklären und Verstehen 91 

3. 4. Volkskunde (insbesondere Religions-Volkskünde) als 
Wissenschaft 93 

4.. Das Wort und die Praxis 95 

4.1. Der Praxisbezug volkskundlichen Forschens 95 

4.2. Die Korrektur der Theorie durch die Praxis (Gramsci) 96 

4. 3. Die Arbeit und das Wort 97 

4. 4. Werk und Gnade 99 

4. 5. Die Wallfahrt als Metapher 101 

4. 51. Das Menschenleben als Wallfahrt 101 

4. 52. Metaphorisches und definierendes Reden 102 

4. 6. Historische Variable oder anthropologische Konstante? 105 

Anmerkungen 107 


